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Beilage jum Hallefhen Tageblott,

20. Desember 1883,

Prenfijder Laudtag,
Abgeordnetenfhaus. 18. Plenarjisung bomt 18, Dejember,

Raufmann  Finger frat Hevv Rittergutsbefiper Bahn in
Wengelgborf, Nad) Slup bder Generalverjammlung fand

Bor Cintritt in die g exgueift

in bemfelben ofale ein gemeinfdaftlicies Gfjen ftatt.

b Sdhols bag Wort, um bdie Borleguig ber Steuerreform = Gefets-
entwiivie mit einigen einleitenden Bemerfungen zu Begleitern. Die
Cntwitefe, ber iiber bie RKapital , Jelen Yejtig
angegriffen wotben, nod) bevor man fie fannte. Man abe von ben
(‘iz?parniﬁen be8 fleinen DManned gefprodien, wie man fritber won
bem Petidhen bes armen Mannes fprach. Die Entwitefe entfprechen
ber vom Daufe im Februar d. I8, angenommenen Rejolution, die
man inywifhen entweber villig ignorivt ober faljdy interpretirt Habe.
DMan Hiitte wiffen Wanen und wiffen milfjen, daf bie Regierung auf
bev Befreiung der Cinfommen 6i8 su 1200 & Beftehe, auf einen
toeiteren ABbruch von ber Perfonalfteuer aber vergidhte. Die hiirfeve
Derangiehung bed Kapitalventen - Cinfommens folle mur ben Ausfall
bedent, ber durd) bie Cntlaftung bdev unteven Slaffen entjteht. Der
exfte Entrouef betreffe bie Cinfommenitener, die an Stelle ber jetigen
Rlaffen= und Haffifisivten Cinfommenfiener treten folle. Der Mayi=
mal-Steuerfats von brei Progent folle erft Hei JahreSeinfommen von
10000 & ab eintreten. Bur Siderung einer befferen GCinjdyaung
follen entfpreciende Mafregelnn getroffen, 1. A. die Selbiivetlavation
eingefitfet werber.  Auf die perfdnlidhen Berbiiltniffe ber Cenfiten
folle nac) Midglichleit Riidficht genommen werben. Gudlicy foll bie
HRegierung ermictigt werden, in Beiten der Noth die Steuer 3 er=
miigen.  Duvcy das neue Gefety wiivden {iber 600000 Genfiten ent-
laftet; wie fehr deren Entlaftung mothiwendig fei, bemeifen bie
Statiftit der Erefutionen fowie ein Ueberblid iiber die per{Bnlicdhen
unbd Berufgverhilinifie bev Cenfiten. Der werte Enbourf betreffe
bie Ginfithrung einer RKapitalventenftener tm Maximalbetrage von
ywei Progent, welder Saf inbeR erft Gei Renteneintommen von
10000 . ab eintritt. Fentencintommen Gebrecilicher, Wittwen und
Waifenn follen bi8 aum Betvage von 4000 & freibleiben. Die

* [Der ,Aeltere Lehrerverein] Duelt geftern
feine fahrliche Generalverfammiung ab und jdloR Dbamit
sugleid) fein 25. Bereinsjahr. Am 8. Degember 1858 auf
Anregung dev Herven Oberlefrer Daving und Tanger-
mann ing Leben gerufen, yundchit su dem Bwed, gefelligen
Bestehr ywifden den Lebrern aller Boltgjhulen in Halle
bevbeiufiihren, Bat fidy Dbev BWevein bie Aufgabe gejtellt,
buvd) Bortrdge, Erirterung pibagogiicher Fragen, Virttheis
[ungen aus bvem Sduls und Lebrevleben Anregung  jur
orebilbung gu geben, zur Hebung bes Sdhulwejens, zur
Wahrung ves Bevufdeifers, gur ehvenfaften Haltung bes
©tanded beizutvagen. Die Beftrebungen des PBeftalosie
Vereind ber Prov. Sadyfen uad Des Bweigvereins Dalle u.
U. wurden von ven Weitgliedern bed Vereing thatfriiftia ges
forbert.  Dem gefelligen Berfehr dient in erjter Lunie die
Pilege bes8 Oejanges.  Mufitalijhe Ab Altungen

die ,jdywarye Qunft” vevftinden, b. §. mit dem Teufel im
Bunve wiren, Diefer Aberplaube ift 3war gefchmunben,
bagegen ift nodh manchec andere noch felt vorberrichend.
Nachdem Jtedner nody auf bie nenefte Erfindung dev feuers
Iofen Qofomotive Bingemiefen, jdloR er mit bev Hoffnung,
baf die fommenden Generationen bed nichiten Jahrhumvertd
nod) weiter in bie Beherrichung der Naturkrdfte vorgefchritten
fein wiivden, feinen intevefjanten Bovtvag, wofile ibm bdie
Berfammlung durdy Erheben von ben Sigen ifren Dant
augbriicite.

* [Der Borftand des Proteftantenveveing]
labet fiiv Donnerstag, den 20. Desember, ju einer BVerjamm-
Iung im Gajthof jum Shwarzen Bix ein, behufs Befpredhung
dev Teihnadjtabeidyeerung.

* [Sdangerbund an ver Saale] Das nidits
jdbrine eintdgige -®efangfelt de8 Singetbundes an ber
Gaale wird, wie gewdhnlich, Ende Juli ober Anfang Auguit,
in ©dfeudis abgebalten werven. Der bdortige Ménners
sl

fithren weimal im Jabre die Familienglieer einander
nber. Wieberholt find auch bieje Soiréen in den Dienit
Der Bavmbersigheit getveten. Wm 8. Degember v. . beging -
ber Berein die Feier feines 25iihr. Bejtehens buvch Bortrag,
Goncert, Feftmabhl und Ball. Sm abgelaufenen Oejadite-
jabr bielt ver Berein 41 Sisungen ab. Bon ben Themen

foll eine 9 uf Kapital

et Vortrdge heben wir folgende bervor: Entftehung ber
T

fein, wie Grund-, Gebiude- und Gemwerbeftener Nebenftenern auf
Gintommen aus Grund= und Gebitudebefits fomie Gerwerbebetried finb.
Die beg & =i foll durdy all i
D i fli biefes Gink exfolgen.  TWihrend bie
Rapitalrentenftener von ber einen Seite grofie Anfeditung erfabhren
Dat, witd fie auf ber anberen Seite alg modh viel yu gering ange-
fegen; die Degierung glaube aber bie ridtige Dhitte getroffen ju
Haben. Bon einem Rildjuge der Regierung in Besug auf bas Pro-
gramnt ber YeidSfteuerveform fénne feine Rede fein. Die Reform
ber divetten Stenern, namentlich die Cutlaftung der unteren Bevd(-
Terungstiafjen bilde einen wicdtigen Theil devfelben. Sie miiffe fich
fagen, baf bas, was jie gunddjt erreichen wolle, jdmeller auf ber
@runblage der Refolution vom Februar d. I8. erreiden wiivde. St
Doffe, ba ba8 Daus bie Entwiitle genebmigen werde. (Beifall.)
RNacbem  der Minifter dem Prifidenten bdie Gntwitrfe itber-
xeidht fat, wird die Berathung ve8 Ctats bes Innern fortgefent.

Beim RKapitel ,Polgei” wiinjht Abg. Roeren, baf den FRe-
ligionsgenoffen ein grdferer Antheil an ber Unterbringung und Gr-
iebung vermabrlofter Rinder eingerdumt werbe.

Abg. v. Schendendorf befilvwortet mbglichite Firderung ber
Graiebung in ben Familien.

Abg. Dr. Webr entgegnet, daf fich nicht fo Leicht geneigte Fami=
TYien finden laffern. 7

Abg. Belle: Filv Rnaben bieten die Anflalten eine gute Gr-
jiehung, fiiv Miidden ift bie Crzichung in ber Familte vorzuzicher.

Abg. Dr. Reideniperger-Riin: Die Familien, welde jolde
Rinber aufnehmen, fuden damit etnen Crwerh.

Winijter v. Puttfamer evflirt, daf ernftlidh vermafrelofte Kin-
Der i Anitalten untergubringen feien, weil fie in Familien nur Un-
Geil anvidten und bie anberen Rinber verberben wittben. G8 fei
Dbeghalb fehr , Wenn bie Provingialvegierungen folche
Anjtalten evvidyteten.

Beim Kapitel , Strafanitaltoerwaltung” bringt Abg. Sepffardi-
Grefeld bie @prade auf bas Bagabondenwefen, an bem dag Syjtem
ber Armenpilege vieljad) die Schuld trage.

Abg. Stroffer tritt den neulichen Ausfithrungen des Geh.-
Rath Starte itber den Riidgang der Bevbreden entgegen und tabelt,
bafi auf die fittlihen unb veligidfen Diomente Bei ber Grirterung
der Urfacher der Berbredien feine Ritdficht genommen worden fei.
Bilbung allem vermige nidt Alles, bie Dauptiace fei religitfes Ge-
fitht.  Wo das herrde, gebe 8 audy feine Berbreden.

. ath Starte tritt bem Borreduer bei, infofern es fi
i bie Widptigleit der veligisfen Craichung hanbelt. Dan dilrfe vie
Frage nidgt als eine Pavteifvage behandeln. Er Gabe bie Nahrungs-
verhaltnifie nidjt alg den eimgigen Faltor, dex bei der Frage ber Ju-
und Abnahme bev Vevbredjen wirke, begeichuet, fondern mur al8 ben
wefentlidhfter. Andeve Fattoren feiens bie Ungleichheit der Wirtlam-
Teit ber Polizel und anberer Behorben, die Sunalhme bder Bevilfering,
bie Art Ded Crmwerbes, bder Mangel an Sephajtigteit, die Entwide-
fung neuer Verhiltnifie, weldhe aud) mene Delitte mit fich bradhen.
Die Berbrechen und Vergehen Haben begonnen, fich ju mildern und
werben fih nod) mehr milbern, weil Dbie Cigenthumsvergehen ab-
nehmen. IMit ber Abnahme ber Diebftdhle gefe eine Abnahme ber
Bagabonbage Hand i Hand. Unfere Beit fet efne ernfte, aber man
jolle fie nicht {dhlechter machem, al8 fie wirllidy ift. DMan dburfe aus
ber Bewegung der Berbrechen nicyt ohne Weiteres auf Moralitat unb
igidfitit fdliefen. Die ffi fteigen umb fallen mit
enen Dex Diebftahle unb Eiy Gin ftavfer Pro-
sentjats jugendliher Berbredyer Habe fi nidt Fonftativen Tajjer.
dule und Kivce mithten jufammenwirten, die aligemeine Sittlich=
Teit gu Yeben. Der Gemeinfinn milffe gemedt wetben; aud bie Wakl-
bewegung und Pavteifetie tvagen ur Junahme ber Berbreden bei.
eifall.

fﬂ!bg. Meggner wiinfdt befieve Cntwidelung des Jnnungsmwefens
und Ginfilhrung der Legitimationgpflicht. :

Abg. Dr. Webhr weift auf die Witingel unferer Armenpflege hin,
meldye eine Sumabme ber %qgabcnbagerim Gefolge I;?Sﬁe, _ Jnsbejon=

Dbere witnjdr er in ber 2 dung der €
Dag Ordinarium s Gtatd bes Jnuern wird genefmigt; ebenfo bas
Gytraordinavium, weldes fine Debatte fervoreuft. — Nadfte

Sigung: morgen (Ctat). 4 : i

Auf eine Anfrage des Abg. Dr. Windthorit theilt Brdfident
o, KBler mit, Daf morgenm bie TYefrte Sigung vor ben Weihnadyts-
fevien ftattfinden wird und baf er beabfigytige, die erjte Sikung nach
ben Fevien auf den 8. Januar anguberaumen.

Locales,
Halle, den 19. Dezember.

* [@enevalverfammliung] Die Hallejhe Juder-
fiebevei-Compagnie hielt geftern Mittag im Hotel jur Stadt
Hamburg ihre Ddiedjdhrige Gener mmlung ab.  Den
Borfig fithrte Heve Regierungsvath Gneift.  BVevtveten
waven 200 Stimmen buvd) 22 Actiondre. BVon der BVer-
Tefung Ded gebrudt vorliegenden Gejdhdftaberichies wurde Ab-
jtand genommen und nuv bie Jevifiongprotofolle mitgetheilt.
Rachoen die Bilany pro 1882/83 genehmigt war, wurde
vem Auffidhtsrathe jowie dem Borf inflimmig Dedjarge
ertheilt.  Nad) einer lebhajten Debatte, in welder der Bor-
figende bie [d)lechte Sage des Gefdyaftes barjtellte, gaﬁi Der=
jelbe die Siquidation ber Gefelljdaft anheim. Da jedod)
Ddicjer Gegenjland nidit auf ber Tagesordnung ftand, fo
Tonnte fein Bejd)lufp daviiber gefapt wevben. Die ausjdeis
Denbent Mitglieder des Nuffidjtarathes, Herv Stadtrath Fubel
und Heve Rittevgutsbefiger Jimmermann-Lodau murden
wiedev gewdhlt und an die Stelle ded verftovbenen Herin

— ‘a8 Bedeuten Humboldt, Ritter und Peyhel
fiie bie Winbers und Boiferhunde? — Die Fremvwbdrteret
und bev Rampf bagegen. — Dag framgdfifche und englifche
Drama in feiner erjten Cntwidelng, — Die Tonleiter. —
Ridard Wagner. — Die goldene Ane. — Die der Ju-
genberjiehung auf dem Lamve forverlichen und Hinderlichen
Balttoven. — Aug dem Gebiete ver Diethodit des geomet:is
fchen Untevvichts. — Olaubensiage ves 1, Antitels. — Die
Religion bev Natuvvblfer und de dev alten RKultuvvdifer,
— Xuthevs pivagoiiche Beveutung. —  Aufer Vortrdgen
wuybe eine Heihe pivagogifther Fragen erfedigt. Die Vage
Deg Pejtalogsi-Bereing nahm die Thitigleit des Vereind viels
fach in Unjpruc). Der Gejang wurde an 21 Wbenden gee
pflegt.  Der Kajj it wied eine Ginnahme und Aus-
gabe von 701,98 4 nach).  Die Kajfe des Lefesiskels bae
lancicte in Gnahme und Ausgabe mit 262,58 .4 Die
Bapl ver Mitgliever ift auf 112 geftiegen.  Sn den Bor-
ftand  pro 1884 wurden bie Herren -Rudolph, Kod,
Rerjdhte, Oftwalo einfimmig wievergemihit.

* [Der Bevein DHallejder Buddruder] Hlelt
geitern Abend tm Café David feinen pweiten Bortragdabend
ab.  Den biesmaligen Bortvag hielt Herr Dberlehrer
Dr. Ridter iiber: Die Sefehichte ber Aldpmie (Golbmachers
Lunjt) und ihve Grfolge. ©as Wort Alchhmie oder Alchemie
Deift eigentlich weiter nichts al8 vie Chemie. Diefer Nome
it imt gebnten Jafrbunbdert von den Wiauven nach Spanien
gebracht worden. Man Bat fih davan gewshnt, unter Al
demie die chemifchen Beftrebungen aud fritherer Seit und
gwar vorzugéweife di¢ ouf bie Vevwandlung bder Wletalle,
auf dag Golomachen, gevidyieten Arbeiten 3u verftehen. Tie
Sadse felbit ijt fchon 3000 Jahre alt und wird von Permes
Tuigmagiftos, einem dghptifhen Konige, deven Bejritndung
Dergeleitet. Bon demfelten foll nimltch bie fmaragone Tafel
Derrithren, iweldhe dag dltejte ichriftliche Beugnig der Gold-
madjerfunjt bildet. Soldhe aldemijtijme Stuvien find fpdter
juv Beit ber Bliithe ver alegandrinijchen Uniberfitht und
bann in Den RKldjtern von vem Widnchen gelrieben worden
unb apofrhphe Schriften hieriiber find in Weenge torhanbden.
Das Wefen ver Alcgemie bejtand i bem Streben, uneble
Deetalle i Gold und Silber zu vevmandelr. Man wollte
ben ©tein tev Weifen finden, das fogenannte groge Glixix,
aud) Magifterium genannt, eine rothe Tinitur, mitteljt
weidyer man Gold berjtellen wollte.  Mitteljt teg fleinen
Gligive, ver weifen Tinttur, follte Silber gewonnen werden,
und Drittend wollte man bdiefe Tinftuven ur Berfiingung
ber Qbrperirdfie vevwenven. Solcje Miéinmer, welche den
Stein ber Weifen gu befiben vorgaben, hiefen Abepten; die
e8 nod) nicht gany fo weit gebradit Gatten, wurden Aldes
miften, die Sdyitler aber ver Aepten, Philojophen genannt.
Nt alle Aldbemiften find audy Betriiger gewefen, wie man

Jangoerein Bat feine Bereitmilliateit uv Uebernahme bes
Bejtes beveitd erflivt und wird daber §. 8. mit den néthigen
Borbereitungen begonnen wevden.

* [CGrnennung| Dev Landgerichts-Diveftor Lhm-
piug in Berlin ijt yum Prafiventen de§ Lanbdgerichts in
Stenbal, und ber Ratafter-Selretir Rohles tn Crfurt ift
jum Steuer-Jnipeftor evnannt.

* [Diebjtahle] Dem Fleifchermite. Devent Fohre
auf dem Steinwege wurbe fivlich Abends aus bem auf
bem §Hofe Delegenen Scylachthaufe cin Stitd Fleifdy
Werthe von ca. 4 A gejtohlen.  Der Diebjtahl wurde
indef nodh rechtzeitig bemertt und ber Dieb vevtrieben, ey
8 vorzog, im Dausflur des Detveffenden Grunbditiicts das
Oeftohlene weggumerien und bag Weite ju fuchen. —
Dem Arbeiter Rowaled aud einem Dorfe bet Gisleben
wurde am Sonntag in einem Reftaurant Hievjelbjt feine
filberne Chlinderubhy von der Wejte weg entrenbet, Leider
way ber Bier frembe R beim BVermiffen ber Whr nicht
einmal in bev Lage, Die frogliche Reftauration ndfer u
begeichnen ober wiebersufinden. — Vovgeftern Abend wurde
einer Diefigen Hanbeldfvan auf vem Chriftmarfte ein an
iprem Stante gum Berfauf audgejteliter Puppen-Korbmagen
geftoflen.

Staudesamt Halle, Dielbung vom 18. Degember.

Aufgeboten: Dev Scylofjer Gottfricd Hermann
Praver, I Sandberg 12, und Emilie Ioa Neubert, Berlin
— Dev Shloffer Gotfried Friedvidy Follner, Topferplan 6,
ud Dorothea Henviette Wilfelmine Seivenftvider, Konigs
ftrafe 20a. — Der Lohgerber Paul Heinviy Moy Herbas
cowsft nud Wilkelmine Friederite Berndt, Klausthorvoy.
ftadt 13. — Der Klempner Friedrich Avolph Hahuvorf,
Dary 44, u. Anna Augujte Wobifeil, Magdeburgerftr. 21.
— Der Bevjidherungsbeamte Wolvemar Ricyard  Jiebold,
$alle /@, und Anna Dorothee BVertha Werner, Sbrzig.

Gebvover: Dem Sattleymite. und Wagenfabrifant
BWilhelm Raufeh, Martinsgaffe 19, ein S, Biftor Alfred.
— Dem Dachyveder Juliug Jwavg, Weingdvten 9, ein S,
Sriedrich Karl Juliug Willy. — Dem Dietallformer Fries
bridy Rlopfer, Weidenplan 6a, ein S, Friedrich Arthue
Rurt. — Dem Handavbeiter Frang ¥orens, Vbllbergeriveg 5,
eine T., Diavia Emma. — Tem Dandarbeiter Wilkelm
Rblsich, Diemip, eine T, Emma Sva. — Dem Handarbeiter
Bilhelm Hinvemitt, Grafemeg 7, ein S, Wity Alfred
Urthur. — Dem Yanbdarbeiter Theobor Boojt, Diemits, ein
., Paul. — Dem Schloffer Wilhelw Heu, Ronigjty. 29,
eine T, Marie Amalie.

Geftorben: Der Anfiveicher Geory Kellevmann, 38 3.
10 M. 13 ¥, Riidenmarieletden, Stabtfrantenfous. —
De8 Budyhalter Hevmamun Jungmann T. Leschen, 11 M.
6 Z. Diphtheritis, Klinif. — Dev Ingenieur Emanuel
i, 31 3 11 M. 22 ., Davateintienntung, Sinfs»

gavten 3. i
Kivdlidje Wnzeigen.
Getraute:
Ju . 2, Franens Den 8. Degember der Tifdler Dohme
mit §. B. Frang.
UlridSparodiies Den 9. Dejember ber Seffeljhmicd Grei=
e mit & €. €. ‘EI)i:mm}n ju Diemih. — Den 10. ber Gifen-

vielfady annimmt. Deanche haben ficy durch thve Forjchungen
tm  Qaboratovinm etnen Eevithmten Namen  ermovben.
Grft im 15, Jahrhundert fingt die Betvitgevei am, in ver
Sudyt, eine hervorragenve Rolle su [pielen. So fdhmoly die
Raiferin Varbara, bie Bittwe Kaijer Stgismunts, Kupfer und
Arfenit gujammen und verfaufie die o erbaltene weife Legie
tung alg Silber. Spiter bejchiftigte man fich auf Wunich
be§ Ronig8 Deinvic) VL tn England mit Aldpentie. Bu
exmdnen ijt siodj, bag diters jdheinbave Erfolge exgtelt wuv-
den. @o wurde dburd) aldemiftijhe Forihungen Tombad,
Weiftupfer, Neujiloer und Alfenive gefunden. E8 Fam bes
fondevs bavauf an, beyliglidy er Art und Weenge die tidhtige
Bufammenjegung ju finden.  Berlihmee Alchemijten waren
ber follinbijdie Argt Helvetius, welder mit einem Siiict
der goldmadyenden Subjtany, welde ev gejdyentt betommen
hatte, eine Projeftion ausfiibree, weldpe angeblich gelang, fer-
ner der Avzt Theophrajtus Pavaceljus, weldyer die Chemie
in die Upothelen emfiihrte, jovann Boitcher, weldher als Ges
fongeney in Sachfen die Darvjtellung ded meifener Porjelians
fand, unb bev Profeffor Leireid in Helmfteds, ein Somoer-
ling, bem man die Exfibuny ciner vothen wnd blaven Facbe,
fowie bie Qunit fchneller Eifighereitung verdantt. Was nun
bie Frage anlangt, 0b jemais wirtlich Gold gemodht worden
fet, fo ift Diefelbe tvoy oller fohviftlichen Unfreichnungen 3
verneinen.  ®eniigt haben bieje Forjdhungen fehr: viel, denn
bie Oefdyichte dev Aldyemie ift sugleich auch die der Chemie,
mweldie beanntlidy ekt tn fajt allen Sweigen des menjchlichen
Qebeng Anivendung findet. Denn nicgt allein in ber Mes
bigin, Phavmacie, Photographie, jondern auch bei bem Acer-
bau fogar, und in der Rilche, wivd fie angewenvet. Frilfer
glaubte man von folden oldemiftifchen Fovichern, Dof fie

Afiftent mit €. 2 Sell ju Groffaga.

Morvigparodies D 9. Degember ber Dausdbefiter Hoff-
mann mit M. Caprolatus.

Glanda: Den 8. Degember ber Hanbeldgivtner L. F.
BWalther in Doelip mit & & F. B. Rettig. — Den 12. der Maurer
und Pujiter W, . Lievmann mit A. . Lopf. =

RKatholije RKivde: Den 2. Degember ber Handarbeiter
Bargenda mit Veronita Heider in Bitjdhdort. — Den 9. der Anbeiter
Pirjdfeld mit Hulda Boefe.

Gebovene uud Getaujte:

3u U, & Frauen: Den 24. Mai dem Hanbdarbeiter Gas-
quett eine ., Minna Emma Iva. — Den 8. September dem
Sdymied Ade eine T, Jda Lina. — Den 25. Oftober bem Hand=
arbeiter Wendt ein &., Friedridh Reinfold. — Den 27. bem
Bitthermeifter Otto ein &., Wilbeln Karl Otto. — Den 27. No-
vember bem INofrleger Sitler ecine T., Margavethe Augufte. —
Den 30. bemn Handarbeiter Siifie eine T., Minna Frieda.

Wirigsparodyies Den 15. Juni bem Fovmer Kretihmant
eine £, Cmma Hedwig. — Den 10. Juli dem Eifenvreber Hiler
eine L., Martha. — Dem Seiler Yngermann eine T., Anna Frieda.
— Den 13. September bdem Fleifchermeifter Reidge ein S, Her=
mann May. — Den 11. Ottober bem Babnmeifter Kiigler ein S.,
Reinhold Friedvicy Ferdinand. — Den 12. bem Kaufmann Krang
cin &., Albert Kurt. — Den 16. bem Kanfmann Mitlacher eine .,
$elene Ottilie. — Den 16, Dem. i
Langrod ein &., Frany Otto Robert.

WMorigparodicr Den 5. Ottober bem Hanbdarbeiter frufe
eine T, Winng Anng, —  Den 4. RNovember dem Hanbarbeiter
Gommer eine T., Wilbelmine Frieberife Marie. — Den 11. bem
Dandarbeiter Keiling ein S., Friedridy Wilbelm Paul. — Den 25.
bem Glafer Seimling eine T, Minna Augufte Marie. — Den
1. Degember ein unebel. S., Otto Paul. — Gine unebel. T., Anna.
— Gine unehel. T, Hermine Frieda Helene. — Den 5. ein unehel,
©., Priedridy Karl. — Den 6. ein unehel. S, Karl Augnft. —
gin unefel. ©., Hermonn Wilhelm. —  Cin unebel. S., Alfred
Louis.

Rewmartts Den 29. Yuguft bem RKaufmann Heinvicy eine
., Kavoline Therefe Anna. — Den 31, Ditober dem Simmerman
Frengel et T, Bertha Iva. — Den 1. November dem Scymich




Mactchte ein S., Otto Rudolph. — Den 7. dem Dreler LWeidig
ein ©., Arthur. — Den 20. bem Urbeiter Walbheim e¢in S.,
Crnft Friedridh. ? ;
landas Den 17. November dem Hanbarbeiter Sapp ein

S., Suliug May Bernhard. — Den 25. eine unehel. T., Klavae. —
Den 27. bem Bidermeifter Bille ein S., Ferbinand Adolf Paul.

RKatholifdhe Rivde: Den 13. Oftober dem @auﬁbu;tet
Reidarbt eine T., Dartha Frieva. — Den 25. dem Arbeiter
Weifer eine T, Ling Maria Margarethe. — Den 27. dem Stein=
Hauer Wagner ein S., Karl Auguft Ridhard. — Den 2. Degember
bem Korbmader Stowronet eine T., Minna Lucia.

Provinzieles.

Merjeburg, 19. Degember. Wie wiv Hiven, find
nunmebr die vom Heren WMinifter der dffentlichen Arbeiten
sunt Bofhubau Deevjeburg=Mitcheln geforderten Gelver nicht
nur olljtindig geseichnet, fondern 8 ijt auch nody ein ziems
lic) bebeutender Ueberjhuf borhanven. Unter bdiefen Um-
ftinben ift ju evmwarten, baf bad Projelt bei feiner demo
ndditigen Borlage im Abgeordnetenhauje eine wavme Fitrs
fprache findet.

€isleben. Um Sonntag ging auf dem Cinftidhadte
bei Delbra, dem grifpten Revieve, durc) einen Brud) die
Dampfleitung in den Scdadt; in Folge biefes Borfalles
miiffenn ca. 3300 Mann auf einige Tage thre Avbeit unter-
bredjen.  Bum Gliid mwurden durd diefen Nicdergang Per-
jonen nidjt bejdidigt, da b idh tags feine Shidt
verfahren witd. — Hier find in lepter Beit wied

Berlin. Die verivittwete Fran Geheinmeaty Bestha
Dagnug geb. Humblot, hat der ,Bofj. Atg.” zufolge dber
piefigen Univevjitic al8 Fonds einer juv Unterftiitung wiiv-
diger und bebdiirftiger Studivender ber Mathematit und
Naturwiffenihoften beftimmten Stipendieniiiftung ein Kas
pital von 60000 & iibevwiefen.

— 3n Wiivgbury witd jest gegen die itberhand=
nefmenden @tudenten-Duelle energijh eingejdyritten.
Die bortige Polizei recherchivte nac) den Protolollen des
Ghrengerichts de8 S. C. in Angelegenbeit bdes Duells
Diofdjel-Lennig. Allein biefe waven fdhon bet Seite ger
fchafft; bagegen madjte die Polizei einen anberen Funb,
ndmlidy bie ,Pautbiicher der Wiirzburger Korps. Sie
fonfigsivte diefelben und fand fimmtlidhe in ven legten
gwet Jahren in Wilgburg jtattgebabte Denfuren vevzeicye
net. Yuf Grund der Ddoviigen Angaben ftellt mum bie
Gtaat8anwaltichaft gegen fimmtlidhe betheiligten Studenten
Gtrafantrige, und e find beven bereits 72 ergangen. ©8
Definden fid) darunter Leute, bie bereitd bie Univerfitit vere
lafjent haben unbd in der Progis wivten.

Bermijdhtes.

Srantfurt a. M., 17. Degember. BVon der Strafe
Tommer wusben Geute die finf Gtubenten vefp. ®ymnajia-
ften, welhe am 28. Sep evrn € bie
eingeworfen fatten, au fe 50 4 Gelbitrafe

mefrere Typhusfdlle mit t6vtligem Ausgange vorgefommen.

Weifenfels, 18. Dejember. Gin alter im Bolte
vielfach vevbreiteter Aberglaube fat in unferem Nachbarvorfe
©rofisCorbetho fein Opfer gefordert. Gin Bahnarbeiter
Sffnet einen Koffer und verleit fich dabet an einem Finger
gang gering; bdie Wunbde genirt ihn und um diefelbe {chnell
au heilen, witd ihm al8 ,probates Mittel* Einveibung mit
Zabatsichmivgel empfohlen. Die Folgen biefer ,hintermwiild-
levifihen Quc” zeigen fid) nach wenigen Stunben, ber Uvst
witd Herbeigerufen und fonftativt eine Blutvergiftung, ofne
et ®liiubigen vetten zu Ionnen, Der geftern Denn audy 3u
feten. Bitern verfammelt ijt.

Naumburg. Jum Andenfen an dag Sahr bes
Luther-Jubiliums find dem biejigen Sweigverein der Guftan:
Abolf-@tiftung von der Wittwe eined eifrigen Mitglieves
beffelben 600 4 gefpenbet worden. — Sn ber Sonntags-
nadyt wurde in ber Nihe der Fijchhdujer ein Jdger der
3. Rompagnie unfered Bataillons, aus Sangerhaujen gebiive
tig, vom Bahnguge itberfafren und fofovt getidtet; vder Kopf
way ihm glott vom Rumpfe gefdhnitten. — Der Sobn des
Landwirthes Hirjdield in Schellfis war bei der Refrutivung
fiiv bie Snfanterie audgehoben, aber al8 iibersdhlig vorliufig
in ber Heimath belafien worden. Am Mittwodh voriger
Wodhe wurde er indeflen nach Tovgau beorbert und bei ber
9. Rompagnie ded Infanterie-Regt . 72 eingejtellt;
aber faum wav er einen Tag eingefleidet, al8 er fidh dag
Lebent nafm.

Nordhaufen, 18. Dezember. Borgefiern Abend wurde
auf ber Gifenbagnitvede pwifhen Wikenhoufen und Hebe-
miindent ein Avbeiter aus Shideréhoujen vom Buge iibers
fafren unb ihm bev Kopf vom Rumpfe getvennt.

Weihlhaufen. In bev Nadyt gum borlesten Sonntag
way der im Kranfenhaufe liegende Schlofjevgefelle &. in ber
Sieberphantafie aus bdem Fenjter gejprungen und wirde nach
etniger Beit gwav nody lebend, abev anjcheinend fdiver vers
let auf fein Simmer guriidetragen. Um 12. b8, Wits. ift
bevfelbe gejtoxben. Ob Jemand ein Berfchulden trifft, ijt
nod) nidht feftgeftellt worven.

Dalberftadt, 18. Degember. Unter iiberaus zafl-
veicher  Theilnahme ber Vertreter ber Ioniglichen und

Genjterf
pevurtheilt.

— [Die Crmorbung bes Polizei-Rommifjars
Hlubet in Wien] Wie bereits gemeldet, ift der Brode
austriger Sdhaffhaufer dringend verdidtis, die That veriibt
3u haben.  @djafihaufer wurbe in dem Gajthaufe deg Fo-
man Devanef verhaftet, Beranef deponite, bap am Abend
ber That Schaffhoufer allein in fein Gofthaus fam, fehy
ftille war und exjt nady mefrfachem Befragen Bier bejtelite.
Suvg nady ifm fam eine Frau, die ein farges Nachteffen
vevgebrte. Tl fam nadh etwa einer Galben Stunbe unp
exaiblte von bem Motbe an Hlubel. Die Fvau vief: »Sth
fabe ben Schup gefivtl” Die Frau wurbe ausgeforjcht
unb vernommen. Sie exzdhlte, daf fie von Jevlersbory,
o fie in einem bev Tordbahnbhiufer wohnt, nacy Flovive-
boxf gegangen fei. Gie Givte den ©chuf, fab fich um und
ecblidte einen Pann, ber fdmell die Strafe iiberfefste.
Davauf bejdjleunigte fie ihre Schuitte, blieb aber fteben,
al8 ber Mann ihr nachlam, und lief ihn pajfiven. Gr
blidfte fie fhen an unbd ging in das Gaithaus bes DBeranef,
wofin fie ihnt bald nachfolgte. Dovt traf fie nur Soff-
paufer. . . . Bei Scpoffhaufer’s Verbaftung fand man
feinen Daumen gejdwirst. Die Unterjuchung mit der Loupe
ergab einen metallijcy gliinzenben Staub, deffen Natur nodh
nicht feftgeftellt. Der ermordete Polizeibeamte, ver im
38, Lebensjafive jtand, wobute in Floridsvorf und war in
bem Orte fehr beliebt und gejhint. Bon grofer Lebens-
Wiivbigheit fm BVerfehve mit ben Pavteien, war er audy febr
gefillig und felbitlos. Wenn er trogdem von den dortigen
Arbeitern Gier und ba angefeindet wurbe, fo galt bies nidyt
feiner Pevfon, fondern feinem Amte, bag e8 ihm jur Pilicht
machte, Den Avbeitern nicht die Biigel fchiegen gu lajfen.
Dev Polizeibeamte wufite Dag und deshalb jbentte er ben
Drohbriefen, die ihm im Laufe der leiten Jabhre sufamen,
feine Beachtung. Die Sufendung eines aus Doly gefcmitten
®algens en miniature fofite ev als Sders anf. AS ihm
jebod) vor Rurgem ein anonymer Brief aus Liverpool gufam,
wovin ihm ein gewaltjamer Tob beftimmt in Ausfict ge-
ftellt wurbe, itbertamen ihn tritbe Admungen. Sty weif
nicgt” fagte ev einmal — ,mich befchleicht manchmal ein

ftidtijchen Behovden, bder Geijtlichleit und vieler Leidirvar
genben fand am Deutigen Nadymittage die feierliche Beiv
fegung bey bet bev Ggplofion ber hiefigen Gasanitalt ver-
ungliidten Beamten ftatt.  Bov ber Leichenhalle auf bem
alfgemeinen fidtijen Friedhofe ftanden bie bret Sirge,
umgeben von Rovbeerbiumen und griinenden Gewichfen und
geichmiidt mit Rvdngen, mit Palmengmeigen und Lovbeer~
Tronen auf weifien Atlastifen. Die Gedichtnifrede hielt
err Oberprediger Leonhardt. Unter feierlichom Gloden-
geliiut wurben bie Sirge aldann zur ewigen Rubeftitte
getvagen. Dev Reihe nad) finden die Verungliicten auf
einent befonbeven Begribnifiplate in bder Reihe der Erbs
begrdbnifie ifr lestes Rubebett. An den offenen Gribern
fprac) Deve Pajtor Kody ein Yerzliches Gebet und den
Gegen.  Die tiefernjte Begribniffeier madhte auf alle Ano
mefenden einen evgreifenden &inbvuc.  Die ehrenvolle
Beerdig ift felbtveritdndlid) auf RKoften ber Stadt
gefcheben.

8

Wiijenjdajt, Kuujt aud Literatnr,

— Unton von Werners priditiges Bild | Luther
ouf dem Reihstage su Worms", eiue geijtoolle, figuven-
teidie Sompofition, it von bdev witsttembergijcen Regicrung
fite Die ie in Gtuttgart angefaujt worben.

— Uuch in diefem Jahre Hat der Ultmeijter der Deuts
fchen ®ejchichisfchreibung, Leopold von Rante, basd arofe
Wert, in weldjem er die Summe feiner wiffenfhaitlichen
Thatigfett gieht, die ,Weligejchichte, um ein gutes Stitct
gefovbert.  3n diefen Tagen it im Berlage wvon Duncer
unb Humblot dev vierte Band devfelben in zwei Wbtheilun~
gen unter dbem Zitel ,Das RKaiferthum in_Konftantinopel
und ber  Urfprung germanijch-romanijcher  Kbnigreiche’’ er-
fchtenenn.  Dev gueife Fovicher feiert am 21. Degember feis
nen adptunbachzigften Geburtstag.

— Gavah Bernhardt will gegen Miarie Colom-
bier twegen bes Buces ,Mémoirés de Sarah Barnum*

R

eien Ber g8progeR anjtreng

NniverfititSnadyridyten.

— Die Univerfitit Marburg bejudten im Som-
mexfenefter 1883 immatrifulivt 849 Gtudirende; bavon
gingen 277 ab und e8 famen im Winterfemejter 148
Himgu.  Dev fepige Beftand beliuft fich demmnach auf 720
Stubivende.

idjes @efiifl. 3d) fange am, mid) ba droufen
unjicher u fiiflen.  bv werbet Gudh iiberzeugen, man er-
[chieft mic) noch einmal.” Sdafibaufer way feiter gamgen
Denfweife nac) ber geeignetite Veann, den Word ausjue
filbren. Bon mittlecer Geftalt, dhwidlicher Ronftitution,
bag ®eficht von einem blonden BVollbarte umrahmt, madte
ber Mann, der geiftia nicht Befonbers vevanlagt ift, den
Gindyuct fener jchen Schwdvmer, bie ben aufgef
Svelefren um fo eifriger evgeben find, je weniger fie im
Stanve find, diefelben auf ihven wahven Werth su priifen.
Obwopl fleifig in feinem Dienfte, ehvlich in ver Abfiihrung
ibm anvertvanter Summen, mugte Sdaffhaufer aug bem
Sdyechater Braubaufe, wo er zehn Jabre al8 Kutfder
bebienjtet twat, wegen fosialiftijoher Propaganda unter den
iibrigen UAvbeitern entlaffen werben. Dajjelbe Sehictial ers
eilte ihn in einer anbeven Fabrif. Seit vem 7. Sanuar
1883 wav er bei dem auferfalb Sevlevsborf wohnbaften
Brodbdder Pintag Juhn Dbedienftet. Ev bewohnte Dafelbjt
mit feinem um einige Sabre dlteven Leibe, ber 50 Jahre
alten Glifabeth) Schaffhaufer, eine Manjarde-Wohnung, die
au8 Riice und Bimmer bejtand. G fithrte auf einem dem
Jubn gehivigen Wagen bas Brod in die Fabrifen und ves
vechnete bas Geld mit Eude jeber Wodhe, Dev hm bierfiiy
entfalfenbe Progentfay warf ihm monatliy ein Cinfommen
bon etwa 70 Gulben ab.  Cr war fehr eingezogen, ftets
niichtevn unb lebte aud) mit feinem Weibe in Fricben. Sn
Grvegung famt ev nuy, wenn ex auf die fojiale Frage zu reden
fam.  ©daffhaufer Hatte einen eingigen Sobn, ver tm Aiter
von adtyehn Jahren von einem Dace, wo er mit pem
Biegelveden bejhiitigt war, Herabfiel und auf ber Stelle
todt liegen Dblieh. @eit biejent Miomente foll Sdaffhaufer
bie Moft'{chen Beitjdyviften nody biel eifviger gelefen wmd
eitte vihrige Propaganda anavchiftijcher Soeen fich gur Auj-
gabe gejtellt Habew.

— [Dag Houpt ber Begetarianer] Anmeritas,
Mr. Jonathan Edward Clairs, ift foeben i Pavis ange-
langt, um dort Profelhten zu werben. G ift ein Greis
bon 70 Jabven, mit |dhneeweifemr Haar und Bart, aber
mit feuvigen ugen. Allen, die e hoven wollen, exzahlt

Zhiere begettent, beven Fletfch fie gegeffen, alfo sunt Beifpiel
ben Geijternt ber Ochfenr, Schipfe u. . ., und letere mwiits
Den bie ihnen begegnenden Geijter in alle Gmwigleit verfolgen.
W Anbinger 3u gewinnen, bot Claivs anfany8 Allen unents
geltliche Nabrung am, wopu ihn fein anjehnliches Bermibgen
in ben Stand fete. et hat er 3000 Jiinger, die Alle
mit Begeifterung feine Lehren verbreiten. Sn Paris will
ber @enannte Vortvige Halten, Brojdhiiven vertheilen und
vegetarianifche Diafhlzeiten veranitalten. — Sollte fidh iibrigens
ber ®eift bed Phthagoras nidt getiiufcyt Haben begiiglidy der
Ddfen? Bielleidht waven es nuy biefenigen, weldye ev ber
Gutdectung feines in Schitlerkreifen jo miliebigen , Rathetens
Lehriages” opfern lieh und bie ifn felbt nun burdh bie
gange afdygraue Emwigteit verfolgen.

— [®en tivgeften und beften Leitavtifel
iiber bie Weltlage enthilt eine Berliner PBojfe:
Sn Dentfchland die Heere triegen neue ®ewelre,
30 Oeftevreicy friegen newe Gewelre bie Deere,
Jn England bag Heer friegt ein neues Gemelr,
3t Rufland ein neues Gewefr triegt das Heer;
Dagegen macyt Frantreich neue Gewelre feit blog —
Aber fonft it die Stimmung im Gangen famos.
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Ylenefte Wiittheilungen,
Berlin, 18. Degember.

— a8 Telegramm, burd) weldyes Raifer Wilhelm
bem Rnig von Stalien bie Annahme der fiir den Rrone
pringen angebotenen Gaitfreundichaft im Quirinal angeigte,
1dhlo mit folgender galanten Wendung: , Wein Sohn wird
bie Hand dev Kinigin fiffen, und I werde auf diefe Ephre
eiferfiidhtig fein.

— Daf ber Weihnadhtsabend in unferer Raiferfamilie
ftet8 in eyt beuticher, patviarchalifcher Weife gefeiert wird,
ift befannt, und mit fympathijer Freude blicten bie am
Yeiligen Abend am toniglichen Palais Boriibeveilenber empor
su ben Fenftern beffelben, aus benen ber Revzenglang bes
Weihnadytsbaumes perniederftvablt; weniger befannt aber
biisfte e8 fein, daf auf befonbeven Wunjch Hes Taiferlichen
Dausvaters, niemals ver audy fonft wobl allenthalben ge.
briudliche Bierfavpfen auf der Bamilientafel bes Beiligen
Abends feflen dar. Diefes Tejthalten an ber Tvadition
it ein liebendwiirdiger, gemiithooller Bug in dem Fomiliens
leben unjereg Derricherhoujes.  Gamy bejonders aber Bielt
bev verftorbene Rbnig Friedridy Wilerm IV. bavauf, dag
bergleidhen Herfommlichfeiten nie iibergangen wurden. o
oft berfelbe ben Weihnachtaabend im engeren Bamilien und
Sreunbeslecife feievte, durfte nichts Anveres auf ven Zijch
fommen: al8 DBiertarpfen, Rothtohl und gum Nadtifdy
Diohnpielen.

o — Tie ber |, R-Ung”  amtlicy melbvet, ift bev Wixk-
lide Geheime JRath Grof v. Flemming, unter Abbe-
rufung von dem Poften al3 aufievordentlidher Gefandter und
Be‘vnﬂmﬁcbtigtet Minifter am grofibersoglidy babdifdjen Hofe,
feinem Antvage entfprechend, in ben Rubeftand verfest worden.

— Die game Familie bes Devzogs von Ujeft ijt nacy
San Remo an a8 Kranfenlager pes weiten, 24 Jafhre
alten Sofnes geeilt, dev dott ar eirtem Lungenleiden days
nieberliegt.  Bu feiner ieberherftellung war alles Misgliche
gefheben! Uuf einem eigerten Dampfer, mit Arzt und Kody
ant Bord, Hatte bder Priny ein Jahr lang bie Nillinber
bereift. Aber alfe Sorgfalt Hat die tiidifche Rraniheit nicht
Danmten Tommen. —  uc) die aus dem Siiden Dier einge-
troffenen Nadyrichten {iber das Befinben bes Grofherzogs
von Deeclenburg-Schwerin lauten fehr unbefriedigend. Jevey
Witterungsmedfel wivtt auf fetnen Oefundheitszuitand ein.
o fat ber Grofiferzog aud) in Cannes, wo er jett weilt,
bei bem Gintritt vaufeve Witterung fich evkiltet und it
Dettldgerig.

. ©er Magijtvat gu Pofen beabfictigt in Berbindung
mit bdent Romitee guv Crridtung eines Siegerdentmals in
Pofen eine Reiterftatue deg deutichen Raifers in Bronce auf
entiprechendert Sockel gu evvidten. Um  bie ungefihren
Roftent eines foldjen Monuments einigermagen itberjeben 3u
anney, bat fiy ber Magifivat 3u Pojent an den hiefigen
Diagiftrat mit der Bitte gewenbet, ifm die eingelnen Roften-
betvige, al8 Bilbhauer-Honorar, Koften bes Oufies, bes
Pojtantents 2., be im Yuftgavten ervideten Reiterftand-
bilbes Ronig Friedric) Wilhelms III, mitgutheilen.

. — Das in Stolp garnifonivende 5. Pormmeriche Hufaren=
meglment Batte s ber am 16, Degember beranftalteten Feier bes
Bliicherfeftes eine Ginlabung an feinen exften hef, den Pringen von
Waled ergeben Yafjen. Davauf ift, wie die ,N. Stett. 3. melbet,
an Herrn Oberftlhentenant von St folgende Antwort eingelanfen :
oDlavborough Houfe Pall Mall S, 14. Dejember 1883, Geehrter
eve Oberfilientenant! I Habe Jfr Sdyreiben vom 12. b, m.,
fowie bie f i i vom 12, Dezember
1842 mit Yebbajtem Sutereffe gelefenr, weil ich bavaus bie Umitinbe
§exme_n gelernt Habe, benenr bag dRegiment, befjen exrfter Ghef su fein
idy bie Ghre Gabe, feinen tubmoollen Befnamen verdantt. I gebe
michy ber Hofinung hin, baf biefe alljibrlice Feier des Blitcherfeftes
am Jahrestage ber Geburt des tapferen Selbmarfdall Beim Regiment,
aﬁe.n[o wie bei miv felbft, das Unbenten an bie glovreiche Waffen=
gﬁxierfd;&r:mgqu;eu @egtfg)lanbd und  Gvofibritannien wadfalter

X L miv qu 0 i dy =
iBu€§¢ o 4{.”?;: unck? ;;:7 verg :}lxt ift, an-t nad;fizt; Sonntag per=
au fnnen, jo fann idy _Syl;neuvbod) bie Berficyerung gebent, baf id
an_ biefem Ghrentage im Geifte Heim i i
verbleibe Sfr Ergeﬁeiqler Albert f@bmazrlk s%ef"gﬁ‘}'m et oy

— CGhavafteriftifcy ift der Ton und bdie Spracde, in
mgfd;er bas Domiapitel von Simbuvg die Begnadigung des
Bifdofs Dr. Blum der fatholifden Bevplferung angeeigh
bat.  Die , Behi g Des  bijchil tubles” fei be-
jeitigt! fu'l;eiﬁg o8 in dem qu. Sdyriftitiict, Sapienti sat!

— Die NReife des frangdiiiden Botidafters Baron ve
Couvcel nad) Friedvigsruh ift auf Defjen. Wunjdy ev-
folg?. Dev Botdjafter foll dem FReidslansler namens feiner
Fegievung  Aufichlitfle {iber Franfreid)s logale Abfidjten in
Fonfing gemacyt haben.

er bereitwillig, baf ex auf febr feltfante Weife B
geworben.  Jhm fet nimlic) wihrend fhwerer Krantheit der
Oeift ves Phythagoras exjchienen und Habe thm eneriich den
Befel ertheilt, gegen ben Genuf ves Fleijches ju Kimpfen.
Alle die, weldie folder Nabrung huldigten, wirben — fo
fabe Phthagoras gefogt — in fener Welt ben Geiftesn dev

Telegraphije Rachridyten.

Rom, 18. Degember. U8 nach per Unterzebung bes
beutid;.en .ﬁtonpnn;en mit bem Papjte bdie Borftellung bes
Ergnptmgﬁ;ben Sefolges ftattfand, unterhielt fidy ber PBapit
mit dert einelnen Pevjonen deffelben auf bag Treundlichfte
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und BGemerlte babet untey UAnberent,

ben Ruonpringen auf Deffen erjter
gelernt Babe.

Thitve entgegen und geleitete denfelben in fei

Der Kronpring und der RKardinal waven bier im Gangen

15 Yeinuten
cher  ber
bem Unterftaatsfefretir
bem Bejuche der Weujeen traf
bem Rardinal-Staatsfetretiy

3u einer Unterredung sufamumen,

ber Rronpring

pringent, Rammerfern o, Normann,
Lo& ben @roftordon bes Orbens
erlichen. — 9ach ben bigherigen

nad) Bogen abreifen und von dort aus die Fei
fortfegen.

Rom, 18. Degember, Abends. Der RKinig, die Kbni-

gim, der deutfche Sronpring unb ber Pring Aniadens unter-
nahnen Nadymittags abermald eine ©payierfahrt nadh) vem

Wionte Pincio.  Bor dem Diner empfing
Svonpring im Quirinal bie Winijter, bas
Rovps, die Mitglieder ber obeften Behroen
meindevertretuny von Rom. Um 7Y, Ube
Galadiner in pem grofient, in Weif und Gol
mit 3 pradtoollen

baf ev Geute vor breifig
Jahren sum Rardinal exuannt worben fet und damals fdjon
Reife nach Rom fennen
Al8 ber Kronpring fich fpiter 1 bem Staatss
fefvetdr Jacobini begab, Yam ihm ber Rardinal big ur

Gefjandte v. Scjliger bdas Tronpringliche Gefolge
Monfignore Mocenni vorjtelte. Bei

i Der Kinig Hat
bem ©rafen Blumenthal ven Groftorbon  Des &t. Mauri-
tiug- und Luzarusordens und dem Hofmaridall des Kron-
fowie dem General bon
dev italienijchen Krone
Didpofitionen wird der
eutfche Rronpring nidijten Donnerstag Abend von hier

venetianifchen Sronleudhtern gejchmiiciten

Saale bes Quirinals,
gen ware.

Der Rronpring
Boltghymne,
ine Gemiicher.
wahrend wel-

Nach bem Diner fand Gercle

nodymalg mit Paris, 18 Dejember,

vont Zonting fet unmiglicy,
fe nadh Beatin DHevabwiirbigen.

Der Ddeutjche

biplomatijhe | nals ,Paris” aus

und be¢ Ge- | Courbet fei auf bem Marjch
begann Dag | Wiverftanve begegnet,

b gebaltenen,

3 weldhent 122 Ginlabungen evgatt=

aur Tafel, die Muit fpielte die preufiiche und die italienifcie
Die Zafel hatte Hufeifenform, der Kinig faf
im Genttum ber Tafel, ifmt gegeniber bie RKinigin, neben
ber Rbnigin redits bev RKronpring,
bev Priny Qudiig Wilhelm von
Rbnigs bie Gemallin des Bot

Linfen die Gemablin des frambfifcen Botichajters Décrais.

Deute die Borlage wegen bev nemen Ruedite fiiv Tonting
eingebvacyt und alsbald der mit ey Borberathung ber evften
Ryeditoorlage beaujtragten Rommiffion sugeftelt.
mijfion trat fofort yur Berathung
evfldvte in bem von ifm erftatteten Beridte, ein Anufgeben
8 wiivbe Frantreich vor Guropa
Die augenbliclichen Berlegenbeiten feien
buvch Sangjamfeiten vevanlagt, man miiffe der Regierung
bie WMigligyteit gemifren, offen gu fagen und u seigen, daf
Brantreid) vefpeftivt fein wolle,
ftimmig dafiir, die RKvedite u bemwilligen.

wurde auf nidften Donnersdtag feftgefent. —
reift movgen nach Tonting ab. — Gine Depefche des Jour-
Dongtong von  geftern fagt, Adbmiral
e nad) Sontay nuy fehwachem
Der Feind siehe fich vor ihm in die
Gebirgsmalbungen juriict, Sontaty
befest werben. — Dem »Temps“

filbete bie Rimigin am Yrm

neben bev Rnigin lints
Baven, sur Rechten bes
fhaiters v. Reudell, 3 feiner

ftatt.

Offtztere fite bie Gypedition nach Tonbing Bein Rriegs-
minifter genelbet,
gingen jablveiche Weelbungen jur Ginftellung in bag Expes
bitiongtorys eirt.
Ronjtantinopel,
bung aug Abalin (Rleinaften) wom 14 cp,
beftigen Sturmes 6 groBe Sdhiffe und 15
Sdiffbrud) gelitten, bie
in den Wellen den Top.
Sturm verurjadite Schaden

auch von Solbaten und Unteroffizteren

18, Degember. Nadh einey Vel

Haben in Folge
SKitftenfahres
Sdiffe fond
Der i Abalia felbjt duvch pen
it febr erbeblid).

ﬂftannmqft fimmtlicyer

Abends. Sm Genate wurbe

Die Qonte
ufammen. Jauréguiberry

febent

Die Rommiffion war ein-
Die Berathung
®eneval Meiflot

alle, -ben

3 M
Cr
mwexbe wohl ofne Gefecht
aufolge Bitten fich 8000

Halle, den

Berantwortlider Rebaftenr: ABers Sinid in Halle.
= A e

Wohlthitigleit,

Titv bas mir von einem Woplthiter iibergeberte Ges
bon 100 4
wiitdige Familien, fage idy
ten Gmpfdnger ben berzlichiten Dant.
10 Mart
IV. Beicts, Heven Wiebneh, vermittelten Bergleiche in
Gaden B, °[. B. find gur

ur Bevtheilung an bebiivftige unb
it Nanten ber davuvd exfreus
Serd Wolff.

au8 dem burdy ben SdjiedSmann bes

Urmentafie pesahls.

14. Degember 1883. Die Yrntendiveltivy.

12 Mavt Gejdhent find Geute aus dem DBergleiche in
Saden S,
Wevtens juv Avmentafje gezablt.
avl find Heute aus vem Bevgleice in Sachen

o W, von dem Sdhieddmann  Hern

oon bem @djiedsmann Heven FWiehnd) jur

Yvmentafie gegahlt.

Befanutmadyung,

Bet bent am 17. unp 18,

D. Mits. ftattgehobten Neuwahlen fiir bie Stadtverordne-

ten-Berfammlung find su Stadiverordueten gewdblt fiiv die Beit vom 1. Januav 1884 big

ultimo Dejember 1889 ;

a) vont ber IIL Abtheilung:

im 4, Besivt Sattlermeijter Rauseh,

b) von ber II. Abtheung:

Jentier W. Koch.

Gegen bas ftattgehabte Wabloerfabren
balb 10 Tagen nady diefer Befanntmadyung

Tann von jebem ftimmfiigen Biirger tnner-
bei bem Réniglichen Regievungs-Prafiventen

Dern bouw Diejt in Mievjeburg Befhwerde evhoben werden.

Dalle 0/S., ben 19. Degember 1883,

P v i GO G S

Dev Magijtvat,
Staube.

Belanutmadyung,

Dbovben unter Buftimmung  bey
Grundititet Bernburgeritvaje

ber Proviny Sadsfen vom 30, November cr.

Nacivern bie Ginwendungen, welche gegen die duvd) Bejehluf Beider ftibtijchen Bes
Polizei-Berwaltung feftgefetsie meue Baufludptlinie fiiv bas
33 erhoben waven, burch

Bejdeid bes Provinzial-Rathes

suritdgemiefen worven find, wivd bie

17. Degember 1883, Die Hrmmhitzrtiyn.

?Betauutmadiimg.

Diejenigen Perfonen,

neuerung tnnerhalb 8 Tagen im Secretariat

n aufgefordext,
I Bimmer Nr.

weltye Eclaubniffcheine zum Wuficiven mit bey Drehorgel auf
Strafen unbd Bligen in hiefiger Stabt filx Da
werbe im Safre 1884 fortfegen wollen, twerde;

$ Jabr 1863 evpalten Haben und Diefes Ge=
Diefe Sdeine bBehufe beren Gy
18 Dievfelbjt abzugeben.

Dievbet wird jedodh) von ornberein ausbviilicy davauf aufimertiam gemadyt, baf bie
Grnewerung ber fragliden Sdyeine lediglich fiiv Diefige Ginmwohner etfolgt unbd auferdem von

ber Beibringung einer von einem Biefigen
bie gute Bejchaifenfeit und Stimmung der
Dalle, ben 17. Desember 1883.

Dom-Sonniagsschule.
Unfeve Wethnadisfeier gedenten wir

Orgelbaumeiter ausdyeftellten Befdyeinigung iiber
Orgel abfiingig gemadyt werden Wird.

Die Polizei-Bermaltung,

Freitag 5 Upr Jacdhmittags su Halten.

Biy laben zu berfelben mit demt Bemerfen ein, baf bag gane Weittelichifi der Kivche

fiic bie Rinbev unferer Gonntagsichule vefervirt
gebeten, in ben Seitenfhiffen und auf den Emporen

PR

Bu dem b

Bletben muf.  Alle anberen Siijte werben
PBlag su nebumen. 9. Albersy,

Lebe fiix bie Rinder ﬁnf'eret Anftalten ju ﬂiltt'en,

freude bereiten michten.
Die K

neue Baufludjtlinie Hierdurdy fijy endgiiltig fejtgeftellt evtlict.
Jndent wir bies hievmit jur bffentlichen Kenntnifi bringen, bemerfen wiy gl icpeitip
Daft ber bdie meue Baufludylinie nadweifende Situationsplan wihrend ber nichjten viev

Woden in ber .‘Baur‘Boligei-megiftcatur, Bim
alle a/S., ben 18. @egembilé&i&

Betanntmadung,
'b'te Qinmenbung_en! weldje gcgen‘ die putm Biidhlug dev beiden ftadtijchen Be-

Nadybem

o
Svant

durd)

mer v, 16, gu Jebermanng inficyt ausliegt.
Dev Magiitrat,

birden untey 3 g der P
ber Spiegelgajie und ven
ftil Iiv. 6 auf beiven
Daufes Rr. 38 erfhoben
bom 30. November cv. suritdgemwiefen worven
Dievburdy fiiv eudgiiltig feftgeftelit evtlart.

Jnbem wiv dies Biermit

-LUNg Jejigs
nod) r‘x’id;t vegulivten Theil deg
Seiten big jur grofen Ulridftrafe ncl. be8 in legterer belegenen
Jvaven, durd) Bejcheid Des Provinzialrathes bey Proving Sadyjen

jeste neu: Baufludhtlinie fiiy beide Seiten
Kanlenberges von vem Grund-

find, witd bie genannte neue DBaufludtlinie

gur Bifentlichen Renntnif bringen, bemerlen wir gleidhpeitig,

Daff ber die meue DBaufludtlinte nachweifende Situationgplan wihrend ber nichiten vier
Wodyen in ber Bau-Polizei-Regiftratur, Jimmer Ny, 15, gu Sedevmanng Ginjicht ausliegt.

einpalte a/@.,_beg& @egeibeL1883.

Befanutmadung,

Nachdem die Ginwendung
Hdrden unter Buftimmung der
Ouunditiide grojge Steinjirafie Rr. 31
Provingialrathes ber Proviny @adjjen vom
Wwird die genannte Boaufludtlinie

en, welde g

bievbuydy fii

__ Der WMagijtrat.

egen die burd) Befchlufi beiver ftadtijchen Be-

Bolizet - Bevwaltung feftgefeste mene Baufludtlinie fiiv bie
31 uud 32 erjoben waven,

30. Jovember cr. juriidgemiefen tworden find,

endgiiltig feitgeftellt extlove.

Jnbem wiv dies Hierdurdy sur Bffentlichen Kenntnip bringen, bemerfen wir gleichzeitig,

baf ber
Wodhen in ber Bau-Polizei-Regiftratur,
Dalle a/S., den 18. Degember. 1883,

bie newe Bauflucytlinie nadymeifende

Situationdplan wibrend ber ndcyften  pier

Bimmer Nr. 15, 3u Severmanns Cinficht ausliegt,

Der Magijtrat.

a8 photograpbijde Wtelier

W, Auw

m‘sgl‘t, gr. Wridjtrage 52,

empfielt fiy sum evor
und gejcymactooller Photographien
bag fp Dugend von 2 4 50 & an
werden, um pitnftlise und faubere
ecbeten.  Aufuahmeseit tiglicy,

2

o T e
1 frdftiges Dienftmddcyen
mit guten Seugniffen wird 1. Sanuat gefucht.
Bu erfragen gr. Rlausitrafe 39, im Laden.
Cin nidyt ju junges RKinbermadden wird
sum 1. Januar gejudt
Gharlottenftrafe 11, 1.

Gin ovbentlicyes Dienjtmiddjen fofort ges
udyt Heine QI fe 17.

Sofort wegen Grlranfung fiiv ben Bor-
mittag eine Aufwavtung gefucht

11,

KBchinnen, , Douss u. i
then evfalten fofost unb fpiter Stellen durch

DBabhnhofitrafe 11, Lr

Jefte aur Anfertigung eleganter
bet billigjter Breisberedyuung —
aufmirts,  Gtwaige gefhigte Anftrige

Ausjiibrung gu ermiglidhen, ved)t bald
aud) Sountagsd swijden 9 uud 3 Upr.

Landwivthidyafterinuen, Kidinnen bei
40—80 % O.:nalt, Stubenz, Hansz, Kiiz
denz nud Bichmadden, jiingere Hangz
Inedhte, fiiv Gajth. u. otels, gejucht durey
Fr. Depavade, gr. Shlamm 10, 1 Treppe.

Eine herrschaftiche Wohnung

von 4 Stuben, 2 Rammern, Riide nebft Bue

bbby fiiv 660 4 jum 1. Sanuar an tubige

Ditether 3u vermiethen u. worber zu besiehen
Giitdenitrafe 5, IL.

 Gine Wobhnung von 5‘beigbaten Bimmern
und Ritdbe it jum 1. April u vermiethen

Paukine Fledinger, Leipsigerjtvafie 6.

im Fiiviteuthal, Niferes WMarkt 19,

burd)y Befdheid bes|—

H nidt im Stanve

evlauben tir uns wieder wm Gaben ver
benent wit audh diesmal eine Beihnadiss

franjtalt with von 136 Rinbern im Alter won 3 big 6 Sahren
befucht, even Miitter ihren Berdienft meiftens aufer dem Haufe

fudjen miifen, obex bie

find, den Rindern bdie ndthige Aufficht angedeifen zu
Ioflen.  Tecner wird unjere Gtrididyule von 30 6— 10jdfhrigen

Middchert befudht, weldhe

grifitentheils unjever B ijtalt

Nadymittagen ftatt und wird von unfeer  Housmutter geleitet.
werben 39 Rnaben untevvidytet, von deren 6 ber

Der Untervicht finbet wichentlidy an 3wei
J3n ber Fovthilfefule

Seeifdule im Waifenbanfe, 26 ver Bolts.

fchule und 7 ber Biivgerjhule angefoven. Diefelben bejudhen an pen Wodjentagen bdie von

eitem Lehrer beauffichtigten Usheitsftunden unbd nehmen big

Untesticyt theil. Sn diejem Jabre werben es

su_ihrec Ronfirmation an bem

2 Qonfivmanben fein.

Alle diefe Rinder bedittfen nun einer Beibitlfe an Betleidbungdgeqenftinden feglicher

Act, und gur Bejdyaffung verjelben bitten wix

Sdufen, Kleidern und Tuchiachen, bie, weil
evmiinft finb.
Tiiv die treue
theilung der Sadhen an
Srau Pajtor Wiidtler,

Botjteherin dev Anjtalt, Burgfirafe 30/31.
Die Befdeerungen finben einige
wiv da8 Néibere in diefem Blatte angeigen.

Der Burjtand des Frauenveveins 3y Uvmen=
Jm Auftvage: Emilie Bethde,

Wiagdeburgerjtvagze 40
ju vermiethen: Patevre, Beletage und ein
Berlaufslaven.
Wudjereritrage 62
bie Beletage (bochberrichaitlich).
6. Willer, Diauvermeifter.
Die berrjchaftlich eingerichrete Parterves
Gtage Albrechtitvage Nr. 27 it 3u vermiethen
unb 1. Januav oder jpiter su begiehen.
Niihered  Steintweg 33, im Comptoir.
Die_berrfdaftlich eingerichtcte 2te Gtage
Albrechtftrafe 30 ift 3u vermietfen . 1. April
3 besteben. NiGeres Steinweg 33, Comptoir,
Die berrithaftlich eingeridtete 2e Gtage
Griebridhitvage 19 ift 5. 1. April 84 su vers
miethen. Néheves Steintveg 53, im Compt.

13, 1L,
Misbl. Stube u. K. Partjivafe 15, L.
Midbl. Stube DBritverjtrafe 9, 1L,
Unjt. Solofitelle m. K. gr. Wallftr. 24,
Tijdylermerifiatt verm. fof. gr. Wallfir. 24,

Gejucht 3. 1. April S4
cine gejunde Familien-Wohnun, in ber Nibe
ver Univerfitdt, beftefend aug 3—4 ©tuben,
3 Ramuern, Riide nebft Subehir, im Peeife
oon ca. 600 A ®efl. Offevten unter §, I,
in ber Grped. b. BI. erbeten.

Unmiblivtes
grofies Bimmer ober Hleiner €aal, Niihe der
Univerfitdt, 3u miethen gefucht. Offerten

RKavliteafe 29, I, lints,

Berglicy um giitige Ueberfendung won ®eld,
fie noc) umgenrbeitet werben miiffen, bald

Auch bie Heinite Gabe ift wiltfommern,

unb gewiffenfafte Bevwendung berfelben,

bie Rinber werden wiv ©orge tragen.
an ber Ulridygfivche 1,

awinger 12, Friulein Gihde, Hausmutter ver Unftalt, Mavtinsberg 14, Fran

wie filv bie paffenbe Bey-
Bur Annabue find Bereit :
Sriulein  Theveje Rumumel, Miorif-
Bethde,

Tage vov bemt Weiknactsfefte ftatt, und werden

umd Kranfenpilege,

tegend etwas annonciren
: will, erfpart affe Miife-
waltung, Porto 1. Neben-
fpefent, wenn ev fidh vers
trauendvoll wendet an bie
Annoncen » Expedition von
Haasenstein & Vogler,
HALLE, Leipzigerstr, 2.

Protefanten-Derein,
Dounerstag den 20, Degember cr,
Abends 8 Nphr

Versammiun
im Gpetjejaale des ,, Gambrinusss
(Goithof 3. ,,Shwarzen Biir),
Zagesordnung : %einuad)télwidjeemng‘
Biiv Stadtvath Dilbenbhagen:
s Dr. %, Ridter.
Dentide Reidysfedytihule,
(Bechtverein Beildjenbund Dalle 0. &),
21. Degember Ab. 8 Upr Hervenfibung
im Beveinszimmer bes »Café Davip“.

e~r/2.co.
' Deute Abend 8 Ubr Siung
i Reftauvant pSigerhoi, Matrﬂ)auégaﬂe:
Hallescher Turn-Verein,
Dontags unb Donnerftags Uebung.

> v%
Shymiedeftiid
bont ber Bakn nac) unferer Babrif verloven
gegangen. Wolfi & Meinel,
Gin Granat=Urmband verl. Geg. gute

Belohnung abzug, . Ulridhite. 26, T,




o e
Submission.

Bebhufé Bergebung des Unitrichs dber juv
Yusjtattung der biefigen neuen RKaferne bes
jtimmten Utenfilien, weldjer auf 2883
40 4. vevanflagt ift, witd

Montag den 24, Dezember cv.
BVormittags 10 Uyr
etn dffentlicher Submifjionstermin im Buvean
ber unterseichnieten Garnifon Berwaltung —
Neue Kaferne in der Bernburgerfirafe — ab-
gebalten, o auc) borber die Bedbingungen
nebit Roftenanjchlag und zwar in den BVors
mittagsjtunden von 811 Ufhr zur Einfich
ausliegen. :
Halle a/S. ben 14. Decerber 1883,
Riniglide Garniion=Berwaltung,

Auctionin Halle .S,

Dounerstag dew 20. d. AL
Vormitiags 9 Uhe

jollen Briiderstrasse Nr. 12
eine grofe Portie Wethuadhtsz
teider fiiv Damen u. Kinder,
grofser Rojten Hervew=zOberz
hemden, Kragen, Wanjdetten,
Jegenicdhivme, Damenpaletots,
Regenmintel, Bardjentjaden
. zHofen, geftreifte Sdiirzenz
Teinen ju Jaden u. Sdiivzen,
finabenanziige, Hevvenzlebers
steher, fotvie Div. Wedbel und
6000 Stiid Cigarvenit. dgl. m.
weijtbietend verfauft wevdew.

P. Rindfleisch,

Auctions-Hommiffar
und Jerichts - Tagator,
Briiderstrasse 12. I

Auciion.
Sonnabend den 22. Dejember cv.
Bormittags 11 Hpr
vevjteigere iy im @njthof 3. gold. Hirjd,

Leipzigerite. 61 Hierjelbit,

1 uenen cinjp. R[eitertvagen,

1 nemen 2rddrigen Handivagen,

1 Saty jtavie 4/ River.,

W. Elste, Huctioudzfommifjor.

Ge(djiffs-Verlegung,

Meine Glasbliserei und
mechanische Werkstatt ez
findet jih vom Heutigen Tage ab
Lindenstr. No.G.

L. Rissland.

Gin  herridaftlides
Wohubhaus,

vovziiglich gebaut uud eingeviditet, ijt

3w berfaufen.
"Lheodor Heim,

i

Pianinoes
(Harmoniums)
in reichster Auswahl,
Garantie bei
. Kiibhne,
Scharrngasse Nr. 9a.

unter

15. Briiderstrasse 15.

Bevfauj der vovsiigliden
Eppner’fdien Tafdenuhren,
Repavatuven forgfltis und miplichit billig.

F. H. Keil,
 foiiber Gebr. Eppuer & Gomp,
ff. Apfelwein. i e 50 4
§i. Schénberg,

fl. Steiuftr.
Essig
in audgescichneter Qnalitht, mit den feinjten

RKudutern bereitet, empfieblt in dev Ginmaches
Reit WP, Fleinel, Dudyrifgaije 7.

palle o/S. | 5

Befanntmadung.
Boijttavten mit Antwort nad) Britijd=Judiew 1. Bulgavien.

hingu. Das Porto filv devartige Poftfarten betviigt 20 Pfennig.
Berlin W., 11, Dezember 1883.

(Gummi-Spielwaaren

Denjenigen Linvevn bes Weltpofteereins, nach welden Bojtharten mit- Antwort b | iE Grofter WUnswahl, Inlligft,
gqefandt werben fdnuen, treten jum 1. Januav 1884 audy Britiih-Judien und Bulgavien empﬁcb[t

Ferdinand Dehne,
qr. Steinjtr. 15.

Dex Stantsjetvetiiv Ded NReid)3-Poitamis.
Stephan.

= meil]uad]lﬁ-lb\llmlttkullf.

Wi erlauben ung, zum i WeihuadtSjefte auf unfere
selbstgetertiztem Mobel-, Spiegel- und
Polster -Waaren
aufmerfiam 3u madjen und offeriven ausnahmsmweife paffend ju Weihnadytsgeidenten
Sommodent von 61, & an, Kleideriefretive von 15 % an, BWertilos von 11Y, %
ant, Mighttide in allen Holarten, Bettjtellen mit Matvaen, Tijhe und Kinderz

mibel PEF sehr billig.
2ten peveinigten Tifdlevmeiiter,
INE Gingang um Thoriveg, 3. alter Viaclt 3. “FWE

=8

‘ (]
Teppiche,
Tijdy=, Reije- 1. Shiafocden,
Angorafelle

in veichhaltigfter Auswahl.

Friedrich Arnold,
Wiartt 24,

nichben Hotel gold. Ring.

Ganz enorm billig!

Gekloppelte seidene Schleier,

Gekloppelte - lange Shawls,
Gekloppelte - Fanchons,
Gekloppelte - Stulpen und Kragen,
Gekléppelte - Spitzen.

Gr. Steinstr. 73. Robert Cohn.

Reisedecken,
Rischdecken,

Teppiche

in grofjavtigiter elegautejter Ynstwahl bei

rs= Robert Cohmn.

E. Hagedorn, fpficr,
grosse Uirichsirasse Nre. 614,
empiiehlt sum Weihuachtsiejte jein iibevans veidhhaltigesiQuger in:
Amneroidbarometer, Thermometer, Krimmstecher,
Fernrohre, Operngucker, Mikroskope, Compasse,
Lupen, Brillen, Klemmer 1, Lorgnetten aller rten

31t billigiten Preijen.

Offo Spamers ilustrirle Weihnachis-Novilien ™

Tiegen in allen guten Budhandlungen sur Anfict ansd,

|

Aug Otten, in Denen Budhandlungen nidyt beftehen, wende man fich ant die
Berlagsbudhhandlung von Otto Spamer in Leipgis — in Berlin SW.

Gthbbkhhhbhhhhbbbhbh)

hodjelegante und gute

wer? Winteriiberzieher,

. bedgleichen Rod= und Jaquet=Auziige, Hojen in

Bodyieinem Stoff, Hamourger Ledev u. Jwivn,

Dauerhajte und guifigende Stiefeln fiiv Hevven,

Damert und Kinder, goldene Damen=Remontoir, filberne Cylindevz und Reguz
lator=Whvew, Whrletten, Hemden, Muffen, Singer=Nihmajhinen, Cigavven,

Weite und devgleichen Wﬂtﬂliuig fmlfell will, ber eile ad)

Kaps, Feurich ete.

Resonator,
Dreifache

Kreuzsait. Pianinos
M, 475~1350.

Mahagoniz, Nuig.z 1, Birl.2boel,
iolide Wvbeit, verfanft billigjt
Sletidyergafje 31,

Gsc kliteratur

SEENEE in grijter AnSwahl CEEEE
IE 3u billigiten Baavpreijen: ~JpE
Glaffiter, Gedicbtjanmmliungen, Romane, Nos
vellen, Erb und  Bilbungsjdnften,
Bibeln, Gefangbitder, Kodbidper, Brief-
Iteller 2c, elegant gebundesn.
Slluftrivte Pradtwerte
in Original-Einbénven.
Jugendidriften fiv jeves Alter und Ges
feplecht, Bilderbiidher, auch ungevreifbare.
Sdyulbiicdyer, Lerica, Atlanten, lanjminnijdge
Yitevatur 2c. i
Niusikalien:
Gleg. gebundene Claffiter, Tiinge, Potpours
i8, Rlavievaussiige 2c.
Spiele fiir Sung und Alt 3u billigiten
PBreifen empfiehlt die Buchhandluny .

Max iKostier,
9. Poststrasse 9.

Bou hidyjter Widtigleit fitr die

Augen Jedermanng,

Dag nur allein pirfliy dte Dr. White's Augen=
waffer von Traugott Ehrhardt in Oelze in Thitvingen
ift feit 1822 yveltberiihmt. Dafielbe ift a Flaconw
1 3t baben in ber Lwenapothete des Hru. Apoth.
M. Thamm in Halle o. S.

. i TR YO

Augenblids=-Copift, kein Stynell-Copift 1c.

b it 13 di .
STty mr i lmmears e rooy e e
genugsten Appavate ift der

H H {13
»universal-Copir-Ayparat®,
welder, gany aus Eisen gebaut ¥x<uy aui Metall
platten taufende, unvergingliche, Porto-
Ermissigung geniegende Copien von Schriften, Noten,
Beidynungen z¢.”liefert md glei¢/nzeitig bas gatze Sahy
s gewiiuilioe Copirpresse biai. Rrofpete i, gratis

Otto Steuer, Fittan i Sodi.
uh. D. F-. 14120, 21279 . A

150,000 Mark

a 41,%, 20 Jahr untiindbar, find
lidudliden Grundbefity gang nfi:er :‘:Z
thetlt per 1. Juli 1884 aussuleihen
surd) Theodor Heime, Halle /e,
Bliidjerjtrajze Sa.
@ . Cin Houd mit Thorfahrt um e
| Daus gur Rejtanvation paflend, wers
bent ju tgtuhm gefudt.  Offerten untey
B. 20 bittet man i dev Grpep. b, B,
@ niedevyuleger.
™. Diendtag dew 25, Dezbr..
frith 7 Whe ;
= Ad. Schmidt's

nach Berlin, vk, 10,5, friif. lﬂrzug

[metul}trbggé ﬁiag& giltig, Riitfabrt ein.

seln, mi uellz u. Gouriergiigen 171

8 “jf‘ﬁ IL GL 11 4 e
DBilletverfauf bi8 Sonnabend den 22, Pe=

sember  Abends  bei P

& Jasper, Marft.

eniiteesor 21, am martt, . QDECO F{m ol

Erpedition im Waif fe. — ' be8

in Halle a. b, &,

Bille ben Infecatentheil verantwortlic -
M. Ublemann fn goe

Steinlrec/her -

S

o

A
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) e ANAD OF S e 1 ON o ettt G ot

(4



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	12
	20
	20.12.1883 (No. 297)
	Preußischer Landtag.
	[Seite 1172]

	Locales.
	[Seite 1172]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite 1172]

	Provinzielles.
	[Seite 1173]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.


	[Seite 1173]

	Universitätsnachrichten.
	[Seite 1173]

	Vermischtes.
	[Seite 1173]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 1173]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1173]

	Wohlthätigkeit.
	[Seite 1174]

	[Bekanntmachungen.]


	[Seite 1174]
	[Illustration]







